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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTC Assenheim 1951 : TTV 1960 Selters 
Samstag, 04.03.2023, 17:30 Uhr

TTC Assenheim 1951 und TTV 1960 Selters teilen sich die 
Punkte

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:28 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTV 1960 Selters beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 am Samstagnachmittag
vom TTC Assenheim 1951. Rund 220 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Reutzel /
Erben das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Gäste profitierten
im 21. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 4 Ersatzspielern antrat. Einen großen
Beitrag zur Punkteteilung leisteten Reutzel und Seipel, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Stumpf / Freienstein beim 3:
0 mit Wittrock / Drescher. 2:3 endete das Doppel zwischen Malaika / Müller und Reutzel / Erben aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Seipel / Nickel wurden Weitzel / Weitzel unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen knappen Erfolg feierte
derweil wiederum Lukas Stumpf beim 14:12, 5:11, 11:5, 8:11, 11:5 gegen Tim Jonas Erben, mit dem
er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Fünf Sätze lang beharkten sich Adam Malaika und
Rico Reutzel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wiederum Tobias Weitzel
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jonas Drescher. Siegbert Freienstein gewann danach sein
Spiel gegen Andreas Wittrock eher ungefährdet mit 11:3, 11:9, 11:8. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg fuhr im Anschluss Georg Müller beim 11:
8, 11:4, 7:11, 11:5 gegen Thorsten Nickel ein. Nicht ganz mithalten konnte Niklas Weitzel, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Seipel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Assenheim 1951 und des TTV 1960 Selters in die Box.
Einen Erfolg verpasste danach Lukas Stumpf bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Rico Reutzel
und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten,
wie man es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Reutzel
nun bei 13:28 seit Beginn der Serie. Mit 1:3 verlor dann Adam Malaika seine Partie gegen Tim Jonas
Erben. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit diesem Sieg hat Erben
nun 7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 29 Einzel verlor. Tobias
Weitzel besiegelte hingegen mit einem 11:6, 11:3, 13:15, 11:7 gegen Andreas Wittrock einen Punkt
für sein Team. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim 3:0-Erfolg
gegen Jonas Drescher zeigte Siegbert Freienstein seinem Gegner die Grenzen auf. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Freienstein nun 10 Siege bei 3 Niederlagen aus. Einen Zähler
für die Gäste musste Georg Müller danach bei der 1:3-Niederlage gegen Daniel Seipel hinnehmen.
Mit diesem Sieg hat Seipel nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang
24 Einzel verlor. Eher wenig Gegenwehr bekam Niklas Weitzel beim 3:0 von Thorsten Nickel. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Gekämpft bis zum Schluss hatten daraufhin Stumpf / Freienstein im Match
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gegen Reutzel / Erben. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war nichts für
schwache Nerven. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023
gegen die SG Rodheim, während der TTV 1960 Selters am 17.03.2023 gegen den TSV Butzbach
antritt.

 Statistik:
 TTC Assenheim 1951

Doppel: Stumpf / Freienstein 1:1, Malaika / Müller 0:1, Weitzel / Weitzel 0:1 
Einzel: L. Stumpf 1:1, A. Malaika 0:2, T. Weitzel 2:0, S. Freienstein 2:0, G. Müller 1:1, N. Weitzel 1:1 

 TTV 1960 Selters
Doppel: Reutzel / Erben 2:0, Wittrock / Drescher 0:1, Seipel / Nickel 1:0 
Einzel: R. Reutzel 2:0, T. Erben 1:1, A. Wittrock 0:2, J. Drescher 0:2, D. Seipel 2:0, T. Nickel 0:2


